
Kirchennachrichten

November | Dezember 2022 
Nazymnik|Hodownik 2022

Kirchgemeinde
St. Peter und Paul Göda
Wosada swj. Pětra a Pawoła Hodźij

Die Sonnenuhr an unserer Kirche 
Mehr dazu auf Seite 12Zwischen unseren Kirchturmspitzen wird bald ein neues Sternlein blitzen! 

Mehr dazu ab S. 10
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Kirchenvorstand
 Im Pfarrhaus
Di, 8. November 19:30 Uhr
Di, 6. Dezember 19:30 Uhr  

Kirchenmusik
 Im Pfarrhaus 
Vorkurrende Rothnaußlitz: 
Dienstags 16:00 - 16:45 Uhr
Jugendchor: 
Dienstags  17:00 - 18:00 Uhr
Vorkurrende: 
Mittwochs 16:00 - 16:45 Uhr
Kurrende: 
Mittwochs 17:00 - 17:45 Uhr
Kirchenchor: 
Mittwochs 19:30 - 21:00 Uhr
Posaunenchor: 
Donnerstags 18:30 - 20:00 Uhr
Flötenkreis im Kantorat: 
Donnerstags 15:00 - 16:00 Uhr

Bibelstunden in unserer  
Gemeinde 

Bibelgesprächsabend im Pfarrhaus:
Do, 17. November 19:00 Uhr 
Do, 15. Dezember 19:00 Uhr

Frauendienst in Rothnaußlitz: 
Mi, 2. November 14:00 Uhr
Mi, 7. Dezember 14:00 Uhr 
Mi, 11. Januar 14:00 Uhr 

Bibelstunde in Techritz: 
Do, 8. Dezember 14:00 Uhr 

Bibelstunde in Kleinförstchen: 
Fr, 2. Dezember 14:00 Uhr

In Salzenforst im Feuerwehrraum (LKG):  
Mi, 23. November  16:00 Uhr
Mi, 14. Dezember 16:00 Uhr
Ansprechpartner Jonas Weiß: 03591-303993

 Spielenachmittag mit Kaffee
 Im Kantorat 
Di, erster des Monats 14:00 Uhr 
Frau Ellermann 035930 50141 

I N H A L T U N S E R E  G E M E I N D E K R E I S E

Junge Gemeinde
 In der Pfarrscheune
Freitags  18:30 Uhr
Derzeit nach Absprache; Ansprechpartnerin  
Ricarda Schäfer: 015202669139

Konfirmandenunterricht
 Im Pfarrhaus
7. Klasse  
Donnerstags 16:00 Uhr  
8. Klasse   
Donnerstags 17:00 Uhr

 Kinderkirche  
 in Grundschule und Kindergarten
Kindertagesstätte „Spatzennest“ Göda 
i.d.R. Donnerstagvormittag aller 14 Tage
Kinderhaus „Am Storchennest“ Muschelwitz  
i.d.R. Montagnachmittag aller 14 Tage
Im Vereinshaus neben der Grundschule 
für die Kl. 1-4 Freitag nach dem Unterricht
Ansprechpartnerin Marlen Rother: 01774528318
Tween-Kreis in der Pfarrscheune
Freitags  15:00-17:00 Uhr
Ansprechpartnerin Linda Alhelm: 015204088083 

 Familienkirche
 In der Kirche
Fr, 9. Dezember 17:00 Uhr
Ansprechpartnerin Marlen Rother, s. oben

Sorbisch/Wendischer Abend
 (Bjesada) Im Kantorat
Mi, 2. November 19:00 Uhr
Fr, 2. Dezember 15:30 Uhr 
Deutsch-Sorbischer Singenachmittag mit 
Adventskaffeetrinken

Kreative Auszeit
 Im Kantorat
Di, 15. November  19:30 Uhr
Di, 13. Dezember  19:30 Uhr

Serbske kemše a 
zarjadowanja - 
Sorbische Gottesdienste 
und Veranstaltungen

Kóždu njedźelu w 12.00 wusyła so 
nutrnosć w serbskim rozhłosu (6.11., 
20.11., 4.12., 18.12., 26.12. a 8.1.: ewan-
gelska nutrnosć).

2.11. 19:00 bjesada w kantoraće  
k temu „100. pos-
mjertnin fararja Jana 
Křižana“

srjeda

6.11.    10:15 kemše z Božim wotka-
zanjom w Budyšinje w 
Michałskej cyrkwi

dopředposlednja 
njedźela

13.11. 11:00 kemše z Božim wot-
kazanjom w Hodźiju 
připódla přinošk za 
cyrkwinske łopjeno

předposlednja 
njedźela

2.12.    15:30 němsko-serbske 
spěwne popołdnjo ze 
swačinupjatk

4.12. 14:30 kemše w Budyšinje w 
Michałskej cyrkwi, po 
tym adwentne zetkan-
je na farje

2. njedź. w 
adwenće

26.12 10:15 kemše z Božim wotka-
zanjom w Budyšinje w 
Michałskej cyrkwi

2. dźeń hody

8.1. 14:30 ekumeniski nyšpor 
w Budyšinje w cyrkwi 
Našeje lubeje knjen-
je, přizamknje so 
hodowničkya Budys-
keje katolskeje wosa-
dy na Benowej žurli

1. njedź. po Třoch 
kralach

Unsere Gemeindekreise

Seite 2-3

Gottesdienste und Andachten
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Di, 1. November - Allerheiligen  Di, 1. November - Allerheiligen  
Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern 
überwinde das Böse mit Gutem.                   Römer 12,21

18:00 Uhr Vesper

So, 6. November - Drittletzter S. d. Kj.  So, 6. November - Drittletzter S. d. Kj.  
Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe, jetzt ist der 
Tag des Heils.                                       2. Korinther 6,2
8:00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
 in Schmochtitz
9:30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
 Landeskollekte für Ausbildungsstätten
 L: Kieschnik

Fr, 11. November - MartinstagFr, 11. November - Martinstag
17:00 Uhr Martinsfest in der Kirche (S. 13)
 Kollekte für die Arbeit mit Kindern 

So, 13. November – Vorletzter S. d. Kj.So, 13. November – Vorletzter S. d. Kj.  
Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richter-
stuhl Christi.                   Korinther 5,10  

9:30 Uhr Gottesdienst mit Hl.  Abendmahl
11:00 Uhr Sorbischer Gottesdienst mit 
 Hl.  Abendmahl
 Kollekte für die eigene Gemeinde
 L: Zieschang

Mi, 16. November – Buß- und BettagMi, 16. November – Buß- und Bettag  
Gerechtigkeit erhöht ein Volk; aber die Sünde ist der 
Leute Verderben.                   Sprüche 14,34  

9:30 Uhr Bußgottesdienst mit persön-
 licher Handauflegung
 Landeskollekte für Ökumene und
 Auslandsarbeit der EKD
 L: Junge

Sa, 19. NovemberSa, 19. November  
16:00 Uhr Ökumenische Andacht im  
 Schmochtitzer Park zur Erin- 
 nerung an die Opfer von Kriegen

So, 20. November – EwigkeitssonntagSo, 20. November – Ewigkeitssonntag
Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter 
brennen.                     Lukas 12,35

9:00 Uhr Gottesdienst mit Verlesen
 der Verstorbenen, Chor und
 Hl.  Abendmahl
10:45 Uhr Gottesdienst mit Verlesen
 der Verstorbenen und
 Hl.  Abendmahl in Rothnaußlitz
 Kollekte für die eigene Gemeinde
 L: Kubasch

So, 27. November – 1. AdventssonntagSo, 27. November – 1. Adventssonntag
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und 
ein Helfer.    Sacharja 9,9 

9:30 Uhr Familiengottesdienst mit Hl. 
 Abendmahl und allen Chören
 sowie „Hosianna“-Singen
 Kollekte für die Arbeit mit Kindern   
 in der Gemeinde
 L: Kaul

Di, 29. NovemberDi, 29. November
19:30 Uhr Liturgisches Nachtgebet 
 (Komplet)

So, 4. Dezember – 2. AdventssonntagSo, 4. Dezember – 2. Adventssonntag  
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Er-
lösung naht.      Lukas 21,28 

8:00 Uhr Gottesdienst mit Hl.  Abendmahl
 in Schmochtitz

Monatsspruch:
Weh denen, die Böses gut und Gutes böse nennen, 
die aus Finsternis Licht und aus Licht Finsternis ma-
chen, die aus sauer süß und aus süß sauer machen! 

Jes 5,20

Hrono za měsac:
Běda tym, kiž złemu dobre a dobremu złe rěkaju, 
kiž wot ćěmnosće swětło a wot swětła ćěmnosć 

činja, kiž kisałe za słódke a słódke za kisałe wuda-
waju! Jez 5,20

Monatsspruch:
Der Wolf findet Schutz beim Lamm, der Panther 
liegt beim Böcklein. Kalb und Löwe weiden zu-

sammen, ein kleiner Junge leitet sie.  
Jes 11,6

Hrono za měsac:
Wjelki budu z jehnjatami bydlić a pantery z ko-
zami ležeć. Hólčatko budźe ćelata a młode lawy 

zdobom honić. Jez 11,6

9:30 Uhr Gottesdienst mit Hl.  Abendmahl
 Kollekte für Partnerarbeit in Tansania
 L: Berthold

So, 11. Dezember – 3. AdventssonntagSo, 11. Dezember – 3. Adventssonntag  
Bereitet dem HERRN den Weg; denn siehe, der Herr 
kommt gewaltig.                  Jesaja 40, 3.10 

9:30 Uhr Gottesdienst mit Hl.  Abendmahl
10:45 Uhr Gottesdienst mit Hl.  Abendmahl
 in Rothnaußlitz 
 Kollekte für die eigene Gemeinde
 L: Goldschmidt

Di, 13. DezemberDi, 13. Dezember
19:30 Uhr Liturgisches Nachtgebet 
 (Komplet)

So, 18. Dezember – 4. AdventssonntagSo, 18. Dezember – 4. Adventssonntag  
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage 
ich: Freuet euch! Der Herr ist nahe!            Philipper 4,4-5

9:30 Uhr Gottesdienst mit Hl.  Abendmahl
 Kollekte für die eigene Gemeinde
 L: Kieschnik

Sa, 24. Dezember – Heiliger AbendSa, 24. Dezember – Heiliger Abend  
15:00 Uhr  Christvesper mit Krippenspiel  
 der Kinder und Posaunenchor
16:30 Uhr  Christvesper mit Krippenspiel  
 der JG 

So, 25. Dezember – WeihnachtsfestSo, 25. Dezember – Weihnachtsfest
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und 
wir sahen seine Herrlichkeit.               Johannes 1,14a

9:30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl  
 und Posaunenchor 
 Kollekte für die eigene Gemeinde
 L: Schneider

Mo, 26. Dezember – 2. WeihnachtstagMo, 26. Dezember – 2. Weihnachtstag  
8:30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl  
 in Rothnaußlitz
9:30 Uhr Gottesdienst mit Kirchenchor   
 und Hl. Abendmahl
 Kollekte für Katastrophenhilfe 
 L: Zieschang

Sa, 31. Dezember – SilvesterSa, 31. Dezember – Silvester  
Meine Zeit steht in deinen Händen.            Psalm 31,16 

16:00 Uhr Gottesdienst mit Hl.  Abendmahl
 Kollekte für die eigene Gemeinde
 L: Junge

So, 1. Januar – NeujahrSo, 1. Januar – Neujahr  
Alles, was ihr tut mit Worten oder mit Werken, das 
tut alles im Namen des Herrn, dem Vater, durch ihn. 
                  Kolosser 3,17 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Hl.  Abendmahl
 Landeskollekte für Aufgaben der EKD
 L: Goldschmidt

Fr, 6. Januar - EpiphaniasFr, 6. Januar - Epiphanias
17:00 Uhr Vespergottesdienst  
 mit Hl. Abendmahl
 Landeskollekte für Ev.-Luth.
 Missionswerk Leipzig e.V. 

So, 8. Januar - 1. S. n. WeihnachtenSo, 8. Januar - 1. S. n. Weihnachten
Und wir sahen seine Herrlichkeit, eine Herrlichkeit als 
des eingeborenen Sohnes vom Vater, voller Gnade 
und Wahrheit.                  Johannes 1,14b        

8:00 Uhr  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
 in Schmochtitz
9:30 Uhr Singegottesdienst mit  
 Liedwünschen 
 Kollekte für Hospiz Siloah
 L: Kubasch 



6| |7V E R A N S T A L T U N G E N V E R A N S T A L T U N G E N

Martinsfest
Am Mittwoch, dem 11. November, ist 
Martinstag. Alle Kinder sind dazu herzlich 
eingeladen. Wie in jedem Jahr beginnt das 
Martinsfest um 17:00 Uhr in der Kirche.
Anschließend ziehen wir gemeinsam mit 
Sankt Martin durch das Dorf. Am Ende gibt 
es ein Lagerfeuer. Bringt eure Laterne und 
natürlich eure Familien und Freunde mit!

Einladung zu den Krippenspielen
Damit am Heiligen Abend wieder zwei 
schöne Krippenspiele in unserer Kirche auf-
geführt werden können und die Botschaft 
von Jesu Geburt weitergetragen wird, laden 
wir alle Kinder und Jugendlichen ein, die 
diesjährigen Krippenspiele mitzugestalten! 
Wer mitmachen möchte, sei uns herzlich 
willkommen! 
Meldet euch dazu einfach bei Pfarrer 
Rummel (03593055047) für das Krippen-
spiel der Kinder oder bei Ricarda Schäfer 
(015202669139 ) für das Stück der JG. 

Weihnachtsmarkt in Göda
In diesem Jahr soll es wieder einen Weih-
nachtsmarkt in Göda geben! Am Sams-
tag, dem 27. November, wird er auf dem 
Gödaer Dorfplatz stattfinden. Neben den 
Programmen der Gödaer Kindergarten- und 
Grundschulkinder, verschiedenen Auftritten 
auf der Bühne und einem weihnachtlichen 
Schlemmer- und Bummelangebot in den 
Markthütten, lädt auch die Kirchgemeinde 
wieder zum Kaffetrinken und Basteln für die 
Kinder ins Kantorat ein.

Helferschaftsfeier im Januar
Die alljährliche Helferschaftsfeier wird am 
Samstag, dem 14. Januar 2023, 14:30 Uhr 
im Kantorat stattfinden. Wie in jedem Jahr 
sind dazu wieder alle herzlich eingeladen, 
die sich für unser Gemeindeleben engagie-
ren und die Kirchgemeinde tatkräftig unter-
stützen. Wir freuen uns auf eine gesellige 
Zeit und eine schöne Feier! Die Anmeldun-
gen zur Feier werden bis zum 6. Januar 2023 
im Pfarramt durch Frau Fiebig entgegenge-
nommen.  

Konzert des Kammerchores des Universität Dresden
Überschwängliche Freude, überraschtes Staunen und stilles Glück werden in der 
Musik als wesentliche Momente von Weihnachten erlebbar. Mit dem diesjährigen 
a cappella Weihnachtsprojekt „Freude“ des Universitätschores Dresden werden die 
emotionalen Höhepunkte der Weihnachtsgeschichte, wie die Ankündigung des Herrn, 
die Vorbereitung auf die Geburt Christi und die Ankunft des Heilands, aus unterschied-
lichen musikalischen Perspektiven nacherzählt. Dabei vereint das Programm nicht 
nur Weihnachts- mit Adventsliedern verschiedener Epochen, sondern verbindet auch 
traditionelle mit modernen sowie zeitgenössischen Werken. 
Das Kammerensemble lädt Sie herzlich zum Weihnachtskonzert am Samstag, den 
10. Dezember, in die Stiftskirche St. Peter und Paul in Göda ein. Unter der Leitung 
von Christiane Büttig erklingen ab 16 Uhr Werke von u.a. Howard Arman, Heinrich 
Kaminski und Hugo Distler. Ein weiteres Mal wird das Konzert am 3. Advent, den  
11. Dezember, in der Kirche in Dresden Loschwitz um 17 Uhr zur Aufführung kommen. 
Der Eintritt ist zu beiden Konzerten frei, um Spenden wird gebeten. 
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Arbeitstreffen der Bjesadas bei uns in Göda
Die sorbischen Gesprächskreise (Bjesadas) der Kirchgemeinden Königswartha, Hochkirch 
und Göda trafen sich am 8. Oktober im Gödaer Kantorat zu ihrem diesjährigen Arbeits-
treffen. Unter den 20 Teilnehmern war auch Evan Bleackly, ein junger US-Amerikaner, der in 
Dresden europäische Sprachen studiert und sich sehr für das Sorbische interessiert.
Nach einer von Superintendent Rummel gehaltenen Andacht stellte Olaf Langner aus Kö-
nigswartha die sorbischen Sprachprogramme „soblex“ und „sotra“ vor; die das Erlernen und 
die Arbeit mit der sorbischen Sprache wirksam unterstützen. Für die Zeit nach der Kaffee-
pause hatte Frau Dr. Mahling ein interessantes sorbisches Quiz zu den Themenbereichen 
Musik, Sorbisch, Göda und Natur vorbereitet. Abgerundet wurde das Beisammensein mit 
dem gemeinsamen Singen schöner sorbischer Volkslieder.
Zum Abschluss des Arbeitstreffens führte das Deutsch-Sorbische Volkstheater Bautzen 
zweisprachig das Theaterstück „Hummel Hanna will in den Urlaub fliegen“ auf. Besonders 
die anwesenden Kinder hatten dabei viel Spaß.
Gerhard Schneider
Fotos von Martin Schneider

V E R A N S T A L T U N G E N

Sogar das Fernsehen 
berichtete vom Arbeits-
treffen  in Göda! 

Einladung zum Deutsch-Sorbischen Adventskaffee 
Am 2. Dezember wollen wir uns um 15:30 Uhr bei Gebäck und Kaffee im 
Kantorat treffen, um gemeinsam die Adventszeit einzuläuten und dabei 
deutsche und sorbische Weihnachtslieder zu singen. 
Wer mag, kann gern ein paar Plätzchen oder andere adventliche Lecke-
reien mitbringen. 

A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E



10| |11A U S  U N S E R E R  G E M E I N D EA U S  U N S E R E R  G E M E I N D E

Ein neuer Stern für unsere Kirche
In der Adventszeit erfreut seit vielen Jahren ein Stern zwischen den Kirchtürmen von Sankt 
Peter und Paul die Menschen in unserer Gemeinde. Weithin sichtbar verkündet dieser Stern 
die frohe Botschaft von Jesu Geburt und bringt Licht in dunkle Wintertage. 
Anfang des Jahres wurde der alte Stern, der lange Jahre Wind und Wetter zwischen den Tür-
men trotzte, bei einem Sturm aus seiner Befestigung gerissen und durch den Sturz schwer 
beschädigt. 
Das gab Anlass, über die Anschaffung eines neuen Sterns nachzudenken. Und was wäre in 
unserer Region besser geeignet als ein Herrnhuter Stern? 
Im Laufe des Jahres wurde eine Anfrage nach Herrnhut geschickt, viel beratschlagt und über-
legt und schließlich beschloss der Kirchenvorstand: wir bestellen einen Stern aus Herrnhut! 
Am 14. Oktober kam Herr Ruppert, Vertriebsleiter der Herrnhuter Sterne GmbH, zur fina-
len Absprache noch einmal nach Göda und brachte den Grundkörper und einige Zacken 
zur Probe mit. Neben Herrn Noack und Pfr. Rummel waren auch Herr Gappisch und Herr 
Kuchar anwesend, die eine neue Lösung für die Montage des Sterns schaffen wollen. Dafür 
stiegen sie gemeinsam mit den Spezialisten aus Herrnhut hoch hinauf in den Kirchturm. Ein 
Aufbau des Sterns oben auf der Plattform des Kirchturms konnte so ausgeschlossen wer-
den. Der Stern wird also weiterhin über ein Seil von unten hinauf zur Aufhängung gezogen. 
Für den reibungslosen Ablauf dieser Prozedur und die Befestigung des Herrnhuter Sterns 
müssen allerdings neue Mechanismen entworfen werden. 
In der Woche vor dem ersten Advent wird der Stern geliefert und zum ersten Mal seinen 
Platz zwischen den Kirchtürmen von St. Peter und Paul einnehmen. 



12| |13

Die traditionellen Farben verweisen auf 
christliche Symbolik. Rot steht etwa für 
das Blut Christi, Weiß für Reinheit und 
Grün für Hoffnung.

Wenn Sie mehr über 
Herrnhuter Sterne 
erfahren möchten, 
schauen Sie einmal 
in der Mediathek 
des MDR vorbei: 

Welche Auswirkungen die Gründung 
Herrnhuts auf unsere Region hatte 
wird in diesem Buch eindrücklich be-
schrieben: 

Lubina Mahling (2017): Um der Wen-
den Seelenheyl hochverdient. Reichs-
graf Friedrich Caspar von Gersdorf. 
Bautzen, Domowina Verlag.
ISBN: 978-3-7420-2431-1

Auch interessant - der neueste Beitrag 
im Lausitz-Blog: lausitz.hypotheses.org

Herrnhuter Sterne - was hat es damit auf sich? 

In diesem Jahr feierte der beschauliche Ort Herrnhut, der zwischen Löbau und Zittau liegt, 
sein 300. Gründungsjubiläum. 1722 siedelten sich hier böhmische und mährische Religions-
flüchtlinge an und bildeten eine Glaubensgemeinschaft. Bald trugen sie ihren Glauben 
durch ihre vielfältigen missionarischen Tätigkeiten in die ganze Welt und verkündeten die 
christliche Botschaft in Amerika, im Himalaya, in Grönland und in Afrika.   
In der Heimat entstand indes ein gut ausgebautes Bildungswesen für die Kinder der Herrn-
huter Familien. Es war hier, in einer Internatsstube, in der der erste Herrnhuter Stern An-
fang des 19. Jahrhunderts aus geometrischen Formen gebastelt wurde. Schnell entwickelte 
sich daraus eine Weihnachtstradition. Pieter Hendrik Verbeek entwickelte 1897 dann eine 
demontierbare Version, bei der die 25 Papierzacken auf einen Metallkörper aufgeschoben 
werden konnten. Von nun an konnte er die Sterne in seiner Herrnhuter Buchhandlung ver-
kaufen und sogar verschicken - der Beginn der Sternemanufaktur. 
Der Einfluss der Herrnhuter Brüdergemeine ist auch hier bei uns spürbar. Kleinwelka, die 
„Kanzel der Sorben“ bildete ein Zentrum für die Arbeit Herrnhuts unter den Sorben. Die 
Bemühungen Herrnhuts, ein möglichst umfassendes, unabhängiges Bildungssystem auf-
zubauen, ermöglichten zahlreichen Kindern der Region eine schulische Ausbildung. Über 
Generationen hinweg trug dabei das Licht des Herrnhuter Sterns die Botschaft Jesu Christis 
in viele Haushalte. Umso schöner ist es, dass wir nun die Möglichkeit haben, die regionale 
Vernetzung aufrechtzuerhalten und unsere Kirche mit einem so traditionsreichen Stern zu 
schmücken. 

Bitte spenden Sie für den  
neuen Gödaer Stern! 

Ein neuer, extra für uns angefertigter, 
Stern kostet natürlich auch Geld. Des-
halb möchten wir Sie bitten, die An-
schaffung des neuen Sterns mit einer 
kleinen Spende zu unterstützen, sodass 
der neue Stern uns alle für viele Jahre in 
der Adventszeit erfreuen kann. 

Spendenkonto: 
Kontoinhaber: Kirchgemeinde Göda 
IBAN: DE50 8555 0000 1000 0069 52 

BIC: SOLADES1BAT
Verwendungszweck: Stern

Wenn Sie uns gerne bei der Montage 
oder der Organisation unterstützen wol-
len, melden Sie sich bitte bei Marleen 
Schindler unter: 

redaktion@kirche-goeda.de

Grafik: Herrnhuter Sterne GmbH

A U S  U N S E R E R  G E M E I N D EA U S  U N S E R E R  G E M E I N D E
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Schuleingang 
Am 27. August begrüßten wir die diesjährigen ABC-Schützen in unserer Kirche.  
Wir wünschen allen Schulkindern ein spannendes und erfolgreiches Schuljahr! 
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14 neue Konfirmanden der 7. Klasse durfte Herr Rummel im September zum 
Konfirmandenunterricht begrüßen. Wie gewohnt dürfen auch sie nun bei der 
Gestaltung des Gottesdienstes helfen. 

A U S  U N S E R E R  G E M E I N D EA U S  U N S E R E R  G E M E I N D E
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17. Rucksackaktion für Tansania17. Rucksackaktion für Tansania
im Kirchenbezirk Bautzen-Kamenz

4000 Schulanfänger sollen wieder blaue 
Schulrucksäcke zum Schulbeginn erhalten! 
Und so wird‘s gemacht: 

Für 10€ kann man einen leeren blauen Ruck-
sack mit zugehörigem Geschirr (Teller und 
Tasse aus Plastik) erwerben. Dazu gibt es ei-
nen Packzettel für den Inhalt des Rucksacks. 

Alternativ kann auch eine Geldspende abgegeben werden. Die gefüllten Rucksäcke 
bitte bis zum 18. Dezember 2021 im Pfarramt oder nach dem Gottesdienst in der 
Kirche abgeben. Spenden können bis zum 2. Advent abgegeben werden. 

Kirchenbezirk Bautzen-Kamenz 
August-Bebel-Straße 3 ◆ 02625 Bautzen ◆   (03591) 39 09 30 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
4.000 Schulanfänger und Schulanfängerinnen im Partnerkirchenkreis Meru in 
Tansania sollen wieder blaue Schulrucksäcke erhalten. Die Kinder wollen lernen 
und wünschen sich den blauen Schulrucksack. Er ist für sie das Geschenk zum 
Schulbeginn. 
 

So wird es gemacht: 
Im Pfarramt der Kirchgemeinde kann man für 10 € einen blauen Rucksack mit 
dem zugehörigen Geschirr (Plastikteller und Plastiktasse) erwerben. Damit ist 
auch der Transport nach Tansania bezahlt.  
 

In den Rucksack werden gepackt: 
 

- 1-2 Hefte A5 
- 1 Bleistift 
- 1 kl. Lineal (max. 20 cm) 
- 1 Radiergummi 
- 1 Spitzer 
- 1 großer Metalllöffel 
- 1 Gästehandtuch 
- 1 großer tiefer Teller und 1 Plastiktasse  
 

Bitte alle Verpackungsmaterialien  
entfernen! 
 

Und ganz wichtig: ein persönlicher Gruß - bitte ohne Adresse! 
 

Bitte den gefüllten Rucksack bis zum 18.12.2022 im Pfarramt der Kirchgemeinde 
wieder abgeben. 

iimm  KKiirrcchheennbbeezziirrkk  
BBaauuttzzeenn--KKaammeennzz

vvoomm  MMaarrttiinnssttaagg,,  
1111..1111..22002222  

bbiiss  zzuumm  44..  AAddvveenntt,,  
1188..1122..22002222    

64. Aktion – Brot für die Welt: Bewahrt unsere Erde
Die Klimakrise betrifft uns alle, aber sie trifft nicht alle gleich: Diejeni-
gen, die am wenigs ten dazu beigetragen haben, leiden am meisten 

unter ihr. Es sind die Ärmsten, deren Felder vertrocknen oder überschwemmt wer-
den. Es sind die Schutzlosen, die von Wetter extremen am heftigsten betroffen sind. 
Brot für die Welt hat den Einsatz für Klima gerechtigkeit daher zu einem Schwerpunkt 
seiner Arbeit gemacht. Unsere Partner in Bangladesch, Burkina Faso, Bolivien und in 
vielen anderen Ländern unter stützen Menschen dabei, mit Wetterextremen besser 
zurechtzukommen: Wenn Klein bauernfamilien robustes traditionelles Saatgut ver-
wenden, können sie Phasen der Trocken heit überstehen. Mit Steinwällen wird die 
Konservierung von Feuchtigkeit im Boden unterstützt. In von Überflutung bedrohten 
Gebieten sichern veränderte Anbaumethoden die Ernten und ermöglichen dadurch 
eine vielfältige Ernährung. Auf diese Weise ent stehen Oasen des Lebens in verwüste-
ten Regionen. 
Bitte unterstützen Sie die wichtige Projektarbeit  
von Brot für die Welt. Vielen Dank!

Spendenkonto: 
Bank für Kirche und Diakonie, 
IBAN : DE 10 1006 1006 0500 5005 00  
BIC : GENODED1KDB

Die Haus- und Straßensammlung der 
Diakonie Sachsen vom 11. bis zum 20. 
November 2022 bittet um Spenden zu-
gunsten Ehe-, Familien- und Lebensbera-
tungsstellen diakonischer Träger.

Wie es Paaren geht, hat neben der persön-
lichen immer auch eine gesellschaftliche 
Dimension: Partnerschaftskonflikte haben 
massive Auswirkungen auf das gesamte 
Umfeld. Gesundheitliche Folgen wie Herz-
Kreislauferkrankungen, Suchterkrankun-
gen, Depressionen und Verhaltensauf-
fälligkeiten belasten die Betroffenen und 
das Gesundheitssystem. In jedem dritten 
Scheidungsfall wird ein Elternteil finan-
ziell abhängig vom Jobcenter und gerät 
mit seinen Kindern in die Armutsfalle. Es 

kann uns als Gesellschaft und auch als Kirche nicht egal sein, wie es Paaren geht. Die 
Effektivität von Ehe-, Familien- und Lebensberatung ist beeindruckend: Zwei Drittel 
der beratenen Paare bewerten ihre Partnerschaft nach Abschluss der Beratung als 
stabiler und befriedigender. Wer sich dennoch trennt, tut dies versöhnlicher und hat 
das Wohl der Kinder besser im Blick. Dennoch wird die ELF-Beratung nur teilweise 
öffentlich gefördert.

Mit Ihrer Spende tragen Sie dazu bei, den diakonischen Ehe-, Familien- und Lebens-
beratungsstellen eine Zukunft zu geben!

Spenden können Sie über die Spendenbüchsen in der Kirchgemeinde,  
mit einer Spende per Überweisung auf unser Spendenkonto: 
IBAN: DE15 3506 0190 1600 3000 12, Kennwort: Lebensberatung 

Auch in diesem November wollen wir 
wieder Spenden für Christen in Not 
sammeln, denn an vielen Orten der Welt 
brauchen Menschen nach beispiellosen 
Vertreibungen und Gewalttaten unsere 
Hilfe. Mit einer Spende können wir 
nicht nur überlebenswichtige Hilfemaß-

nahmen unterstützen, sondern auch unseren Respekt zollen für unsere Glaubens-
geschwister im Nahen Osten und in Afrika, die sich trotz großer Not und oft tödlicher 
Bedrohung weiter zu ihrem Glauben bekennen und voll Freude ihre Gottesdienste 
feiern. Ihre Spende für diesen Zweck stecken Sie bitte in einen Umschlag mit dem 
Vermerk „Kirche in Not“ und geben ihn dann wie gewohnt in die Kollekte oder ins 
Pfarramt. Weitere Informationen unter: www.kirche-in-not.de.

W E I H N A C H T S Z E I T  -  S P E N D E N Z E I TW E I H N A C H T S Z E I T  -  S P E N D E N Z E I T



    Junge 
Gemeinde

Advent 
Das Wort »Advent« bedeutet so viel wie »die Ankunft eines bedeutenden  

Menschen«. Es bedeutet, dass jemand Wichtiges auf dem Weg ist. 
(Spoiler-Alarm: Es ist Jesus!)

Advent ist die Zeit des Jahres, in der wir daran 
erinnert werden, dass wir nicht etwas feiern, 
sondern jemanden. Dieser Unterschied ist 
wichtig, denn wenn du dich darauf vorberei-
test etwas zu feiern, dreht sich dabei norma-
lerweise alles um dich und darum, was dir 
diese Feier bringt. Aber wenn du dich darauf 
vorbereitest, jemanden zu feiern, geht es bei 
der Vorbereitung um so viel mehr als nur um 
dich.

Denn während der Adventszeit geht es bei 
aller Aufregung und Vorfreude nicht um den 
Weihnachtsmann, die Familie oder die Ge-
schenke. Es geht um Jesus. Und darum, dass 
wir uns bereit machen, Jesus als Geschenk 
Gottes zu empfangen, dieses Geschenk mit 
anderen zu teilen, uns an überraschenden 
Geschenken, die Gott uns macht, zu freuen 
und uns die Zeit zu nehmen, Gottes Gegen-
wart zu genießen.

Lass uns loslegen und uns in dieser Advents-
zeit darauf vorbereiten, Gottes großes Ge-
schenk an uns zu empfangen. 

(www.mrjugendarbeit.com)

Termine zum Merken
Wir treffen uns immer freitags 
um 18:30 Uhr in der Pfarr-
scheune. Besonders herzlich 
eingeladen wird:
• zum Sportsamstag am Sams-
tag, dem 5. November 2022, 14 
bis 18 Uhr in Kamenz
• zur PassionSession – Lobpreis-
abend der JG-Pulsnitz – am 
Samstag, dem 12. November 
2022, 19.00 Uhr in der St. Nico-
laikirche Pulsnitz
• zum Adventsjugendgottesdienst 
am Samstag, dem 26. November 
2022, 18.00 Uhr in der Christus-
kirche in Bischofswerda

Wir freuen uns auf Euer Kom-
men! Bei Fragen oder Bedarf an 

Mitfahrgelegenheiten wendet 
Euch gern an: Ricarda Schäfer  

Tel.: 015202669139

©CC0
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Tauftage in der Kirchgemeinde
Ich gratuliere herzlich allen im November und Dezember getauften Gemeinde-
gliedern, auch denen, die hier nicht aufgeführt sind, zum Tauftag und wünsche 
Gottes reichen Segen.
Ihr Pfarrer Christoph Rummel

M I T T E I L U N G E N M I T T E I L U N G E N
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Pfarrer Christoph Rummel
Telefon: (035930) 55 047
Sprechstunde im Pfarramt Göda: 
nach Vereinbarung

Pfarramt
 Pfarrweg 6, 02633 Göda 
 Tel.: (035930) 50 834 
 Fax: (035930) 55 049

Verwaltungsmitarbeiterin  
Martina Fiebig
dienstags 9 - 11 Uhr und 15 - 17 Uhr

Kantorin Andrea Rimpler
Telefon: (035823) 84 99 81

Küster und Friedhofsverwalter 
Lothar Noack
Telefon: (0175) 38 65 161 
(Di. - Fr. 8 - 18 Uhr)

Gemeindepädagogin  
Marlen Rother
Telefon: (0177) 4528318

Homepage unserer Kirchgemeinde: 
www.kirche-goeda.de

 Kirchgeldkonto: 
Kontoinhaber: Kirchgemeinde Göda 
IBAN: DE69 8555 0000 1000 0182 50 

BIC: SOLADES1BAT 
Spendenkonto: 

Kontoinhaber: Kirchgemeinde Göda 
IBAN: DE50 8555 0000 1000 0069 52 

BIC: SOLADES1BAT

K O N T A K T  U N D  I M P R E S S U M
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Wir freuen uns über Ihre Beiträge 
und Anregungen!

Schreiben Sie uns gern unter:

redaktion@kirche-goeda.de 
- auch Bezug per E-Mail möglich -

Hinweis zum Datenschutz
Die Veröffentlichung der Amtshandlungen und Tauftage in der bisherigen Weise 
entspricht den Bestimmungen des „Kirchengesetzes über den Datenschutz der 
Evangelischen Kirche in Deutschland“ vom 17.11.2017. Gemeindeglieder, die eine 
Veröffentlichung nicht wünschen, wenden sich bitte diesbezüglich an das Pfarramt 
Göda, Pfarrweg 6, 02633 Göda, Tel.: 035930/50834, E-Mail: pfarramt-goeda@web.de


